Joachim Weifels

Schlecht vernetzt im Internet?

Internetwacht-Ratgeber: Rufschädigung und Datenhaltung im Internet

Daten für Nutzer des Buches

Erstellung einer Suchmaschinenvita 

Wie baue ich meine Suchmaschinenvita auf? Ich zeige dies anhand eines Beispiels. Es wird nach allen Beiträgen gesucht, um diese zu einem Gesamtbild zusammen zu fassen. Bei der Analyse stehen persönliche Daten ebenso im Fokus der Ermittlung wie berufliche Daten. Die Darstellung wird der besseren Übersicht halber in Themenblöcken angezeigt, da, je nach Aktivitätsgrad im Internet, viele Suchergebnisse zu ermitteln sind. Schon kann es losgehen. Es sollten Beiträge in Wort und Bild innerhalb der Suchmaschinen analysiert werden, ebenso die Ergebnisse der wichtigsten sozialen Netzwerke hierzulande, die da wären Facebook, Twitter, Xing, Lokalisten und StudieVZ. Es empfiehlt sich ohnehin, falls man einen Eintrag in einem solchen Netzwerk hat, immer mal wieder nach dem Rechten zu sehen.

Bewerten Sie die Ergebnisse nach folgendem Schema: 

1. Eindeutig durch Dritte mir zuzuordnen.

2. Sehr wahrscheinlich durch Dritte mir zuzuordnen.

3. Möglicherweise durch Dritte mir zuzuordnen.

Versuchen Sie, bei der Bewertung zu vergessen, wer Sie sind. Kann man wirklich mittels der vorgefundene Inhalte auf Sie schließen? Bedenken Sie, dass der Nachname „Meier“ eventuell sehr häufig vorkommt. Wie ist das mit Ihrem Nachnamen? Führen Sie eine „verlinkte“ Suche durch. Sollten Sie Hinweise zu Ihrer E-Mail-Adresse finden, dann gehen Sie der Spur weiter nach, und verfolgen Ergebnisse zur Suche nach Ihrer E-Mail. Sollten Sie Hinweise zu Ihrem Ehepartner finden, dann suchen Sie nach weiteren Ergebnissen zu Ihrem Ehepartner. Surfen Sie Ihren Suchmaschinenvita entlang. 

Führen Sie eine Suche in der Form durch, dass Sie neuen Spuren nachgehen, wenn Sie welche vorfinden. Benennen Sie alle Quellen, die Sie gefunden haben, mittels eines Links. 

Personensuche

Die Ergebnisse stammen vom 

Hier sollte ein Datum eingetragen werden, um später seine Ergebnisse vergleichen zu können, falls Daten gelöscht werden sollen. 

Block 1 Grunddaten/Personendaten

Name

Quelle/n

Tätigkeit

Quelle/n

Qualifikation

Quelle/n

Geburtstag

Quelle/n

Schulbildung

Quelle/n

Adresse

Quelle/n

Familienstand

Quelle/n

Weitere Familienmitglieder

Quelle/n

Block 2 Berufliche Daten

Karrierestufen 

Quelle/n

Weitere berufliche Tätigkeiten

Quelle/n

Mitgliedschaften/Verbände/Organisationen

Quelle/n

Vorträge/Dozententätigkeit

Quelle/n

Presse

Quelle/n

Kontakt zu beruflichen Vereinigungen

Quelle/n

Kontakt zu politischen Vereinigungen

Quelle/n

Besondere Veranstaltungen

Quelle/n

Sonstiges:

Quelle/n

3. Block Soziale Netzwerke

Facebook.com

Twitter.com

Xing.de

Lokalisten.de

StudiVZ

LinkedIn

Es besteht die Möglichkeit, die verschiedenen Accounts zu vernetzen. Sind die Sozialen Netzwerke untereinander vernetzt? Welcher Account ist der Hauptaccount? 

4. Block Bildersuche

Welche Bilder sind zu meinem Namen zu finden? Was kann damit in Zusammenhang gebracht werden? Sind mir diese Bilder tatsächlich mittels der Suche zu meinem Namen zuzuordnen? 

5. Block Produktbewertungen 

Sind Produktbewertungen zu finden? Welche Rückschlüsse können gezogen werden?

6. Block Sonstige Veröffentlichungen

Was ist noch zu finden? Habe ich nicht legale Musikstücke verbreitet, etwa in Videofilmen? 

Zusammenfassung:

Notieren Sie hier, wie Ihr Suchmaschinenvita auf Sie wirkt. Findet sich zu viel Privates? Sind Daten vorhanden, die Sie als nicht finanzkräftig oder gar verschuldet darstellen?

Änderungswünsche:

Notieren Sie hier, welche Ergebnisse Sie gerne gelöscht hätten und warum. 

So sollte Ihre selbst erstellte Suchmaschinenvita aussehen. 

Bewertung der Suchmaschinenvita

Nun heißt es Einträge im Internet sortieren und dosieren. Welche Einträge sollten nun beibehalten werden, und welche nicht? Was sollen diese beinhalten?

1

